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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.085,21 -1,06 % +8,34 % Rendite 10J D * 2,96 % +5 Bp Dax-Future * 15.215,00

MDax * 25.296,86 -1,85 % +0,71 % Rendite 10J USA * 4,80 % +12 Bp S&P 500-Future 4248,50

SDax * 12.549,38 -1,81 % +5,23 % Rendite 10J UK * 4,59 % +2 Bp Nasdaq 100-Future 14648,75

TecDax* 2.963,82 -1,04 % +1,46 % Rendite 10J CH * 1,16 % +1 Bp Bund-Future 126,88

EuroStoxx 50 * 4.095,59 -1,02 % +7,96 % Rendite 10J Jap. * 0,75 % -2 Bp VDax * 19,03

Stoxx Europe 50 * 3.852,23 -0,88 % +5,49 % Umlaufrendite * 2,87 % +0 Bp Gold ($/oz) 1820,86

EuroStoxx * 431,26 -1,20 % +5,19 % RexP * 427,56 -0,29 % Brent-Öl ($/Barrel) 94,24

Dow Jones Ind. * 33.002,38 -1,29 % -0,44 % 3-M-Euribor * 3,96 % +1 Bp Euro/US$ 1,0465

S&P 500 * 4.229,45 -1,37 % +10,16 % 12-M-Euribor * 4,21 % +1 Bp Euro/Pfund 0,8671

Nasdaq Composite * 13.059,47 -1,87 % +24,77 % Swap 2J * 3,83 % -0 Bp Euro/CHF 0,9647

Topix 2.218,89 -2,49 % +20,29 % Swap 5J * 3,49 % +2 Bp Euro/Yen 156,20

MSCI Far East (ex Japan) * 484,69 -1,41 % -4,14 % Swap 10J * 3,52 % +5 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,33

MSCI-World * 2.212,42 -1,33 % +8,82 % Swap 30J * 3,22 % +4 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J
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Frankfurt, 04. Okt (Reuters) - Am Mittwoch wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge niedriger starten. Am Dienstag hatte er 1,1 Prozent tiefer bei 15.085 Punkten geschlos-

sen. Neu entflammte Zinsängste und die Erwartung wichtiger Konjunkturdaten sorgen für Beunru-

higung am Aktienmarkt. Am Mittwoch stehen die Einkaufsmanagerindizes für September in 

Deutschland, der Euro-Zone und den USA im Mittelpunkt. Im Blick behalten Anleger auch den inter-

nen Machtkampf bei den US-Republikanern, bei dem der Vorsitzende des Repräsentantenhauses 

gestürzt wurde. Zudem gibt die ehemalige Generika-Tochter des Pharmakonzerns Novartis, Sandoz, 

ihr Börsendebüt. 

Zins- und Konjunktursorgen haben die Anleger an der Wall Street am Dienstag nervös gemacht. Der 

Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss 1,3 Prozent tiefer auf 33.002 Punkten. Der technolo-

gielastige Nasdaq gab 1,9 Prozent auf 13.059 Punkte nach. Der breit gefasste S&P 500 büßte 1,4 

Prozent auf 4.229 Punkte ein. Mehrere Währungshüter der US-Notenbank Fed hatten am Montag-

abend mit ihren Aussagen die Hoffnungen der Anleger auf baldige Zinssenkungen zunichtegemacht. 

Die Ergebnisse einer Umfrage des US-Arbeitsministeriums zu offenen Stellen im August fielen un-

terdessen ebenfalls überraschend hoch aus. Auch die außergewöhnlich hohen Ölpreise, Anleiheren-

diten und der Dollarkurs machten die Anleger nervös. Aus den Depots flogen beispielsweise Amazon 

und Microsoft, die jeweils rund drei Prozent einbüßten. Reuters hatte gemeldet, dass die britische 

Medienaufsichtsbehörde Ofcom eine kartellrechtliche Untersuchung der Dominanz der beiden 

Unternehmen auf dem britischen Cloud-Computing-Markt einleiten will. Bei anderen Einzelwerten 

verloren Airbnb nach einer Herabstufung 6,5 Prozent. Unter Druck gerieten auch die Titel des Le-

bensmittel-Herstellers McCormick, die gut acht Prozent verloren. Das Unternehmen verfehlte wegen 

einer schwächelnden Nachfrage die Schätzungen für den Umsatz im dritten Quartal. 

Nach dem offenen Machtkampf im US-Repräsentantenhaus und der Absetzung des bisherigen Vor-

sitzenden Kevin McCarthy sind die japanischen Märkte am Mittwoch auf ein 11-Monats-Tief gefallen. 

Der Sturz McCarthys blockiert unter anderem die ohnehin schwierigen und zeitkritischen Verhand-

lungen mit dem Senat über einen endgültigen Haushalt. Der 225 Werte umfassende Nikkei-Index 

notierte 2,3 Prozent tiefer bei 30.527 Punkten. Die Märkte auf dem chinesischen Festland sind we-

gen Feiertagen ("Goldene Woche") bis Ende dieser Woche geschlossen. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Einzelhandelsumsatz (Aug), Ein-

kaufsmanagerindex Gesamt (Sep) 

EWU, DE, FR, IT, ES, UK: Einkaufsmana-

gerindex Dienste( Sep) 

USA: Auftragseingang Industrie (Aug), 

ADP Report Beschäftigte, ISM-Index 

Dienstleister (Sep) 

 

Unternehmensdaten heute 

Tesco (Q2), Acuity Brands (Q4) 

 

 

 

 

Weitere wichtige Termine heute 

Polen: Zentralbank Zinsentscheid 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


